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Schutz und Schirm dem Steinhaus

von Wolfenschießen

Die Generalversammlung des Historischen Verein von Nidwaiden vom
20. März 1949 in Stans hat mit Rücksicht auf die hervorragende Bedeu-

tung der Burgruine von Wolfenschießen im Dörfli zu Wolfenschießen und
der drohenden Gefahr ihres gänzlichen Zerfalls die beantragte Instand-
Stellung samt Dachaufbau (abgebildet in: Beiträge zur Geschichte Nidwal-
dens Heft XVIII Seite 25—27) gutgeheißen. Der Kostenvoranschlag be-

trug 1949 Fr. 7000.—.

Total Bargaben der 1. Spendeliste Fr. 720.—

2.

Die nachstehend aufgeführten Zuwendungen werden anmit nochmals
herzlich verdankt.

Bargaben:

Regierung von Nidwaiden pro 1949, 1950, 1951 Fr. 600.—
Historischer Verein der V Orte pro 1949, 1950 Fr. 400.—
Gemeinderat von Wolfenschießen pro 1949, 1950, 1951 Fr. 30.—
Ungenannt pro 1949, 1950, 1951 Fr. 28.—
Sparkassazinsen pro 1949, 1950, 1951 Fr. 77-49

Total Bargaben der 2. Spendeliste Fr. 1135.49

ohne Verrechnungssteuerrückvergütungsguthaben pro 1951 Fr. 9.50.

Weitere Spenden sind auch auf Postchequekonto Hist. Verein Nidwal-
den Stans VII 9535 Luzern jederzeit willkommen und werden ebenfalls
auf das Burgkonto von Wolfenschießen weitergeleitet.

Mitglieder-Verzeichnis
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Präsident and Vertreter der -Regierattg:
Hr. Lie. jur. Wyrsch-Jans Josef, Polizeidirektor, Buochs (seit 1951).

VïzeprtâsjWenr:
Hr. Dr. jur. Amstad Eduard, Maturitätsrat, Beckenried (seit 1951).

Qaäsfor;
Hr. Lie. jur. Flueler Karl, Verhörrichter, Stans (seit 1951).

Sekretär:
HHr. Gasser Emil, Pfarrer, Wolfenschießen (seit 1945).

Hr. Odermatt-Lussi Josef, Antiquar, Stans (seit 1920).
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